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Entwicklungszahlen (in Mio. €)
Bilanzsumme

2024 1.471

2023 1.419

Betreutes Kundenanlagevolumen

2024 1.760

2023 1.653

Betreutes Kundenkreditvolumen

2024 1.264

2023 1.198

Betreutes Kundenvolumen

2024 3.024

2023 2.851

2024: vorläufige Zahlen

Eine ausführliche Übersicht bietet Ihnen unser 
Geschäftsbericht, der im Sommer erscheinen wird.

+ 107 Mio. € 
+ 6,5 %

+ 66 Mio. €
+ 5,5 %

+ 52 Mio. € 
+ 3,7 %

+ 173 Mio. €
+ 6,1 %

Was einer alleine nicht schafft...

...das schaffen viele!

Unsere Wurzeln reichen  
zurück bis ins Jahr 1881.  

Damals entstand der Spar-  
und Darlehenskassenverein  

in Michelbach am Wald. 

Sehr geehrte

wir begrüßen Sie sehr herzlich zur 11. Ausgabe unserer Mitgliederzeitschrift, der Mitze.

Das Jahr 2025 ist ein besonderes für uns Genossenschaften, denn die Vereinten Nationen 
haben das Internationale Jahr der Genossenschaften ausgerufen. UN-Generalsekretär António 
Guterres sagte in seiner Ansprache dazu: „Genossenschaften gestalten eine bessere Welt.“

Gemeinsam mit Ihnen möchten auch wir unsere Heimat, das Hohenloher Land, immer wieder 
ein Stück besser machen. Wie wir das in den letzten Monaten bewerkstelligt haben, finden 
Sie hier in unserer Mitze und auch auf unseren Social Media-Kanälen. Wir freuen uns über Ihr 
Interesse an unserer Genossenschaft.

Morgen kann kommen!

Ihr Vorstandsduo

Andreas Siebert  Stefan Häring

 
Gute Entwicklung in herausfordernden Zeiten

Mitglieder,  
Wir feiern ... Genossenschaft!

Entstehung der 
Genossenschaftsbanken
Im Zuge der Industrialisie-
rung wurde die soziale Not im  
19. Jahrhundert sehr groß. 
Bauern, Handwerker und kleine 
Unternehmen benötigten Kre-
dite. Durch die Kredite verschul-
deten sich diese und verloren 
ihre wirtschaftliche Existenz. 
Friedrich Wilhelm Raiffeisen 
und Hermann Schulze-Delitzsch 
entwickelten die genossen-
schaftliche Idee der „Hilfe zur 
Selbsthilfe“ fast zeitgleich. Sie 
regten die Gründung von Kre-
dit- bzw. Darlehenskassenver-
einen an, womit das Fundament 
für genossenschaftliche Banken 
entstand. Dem Einzelnen wurde 
durch die Hilfe der Gemein-
schaft ermöglicht, sich selbst zu 
helfen. Nach dem Motto „Was 
einer alleine nicht schafft, das 
schaffen viele“.

Im Jahr 2016 hat es die Genos-
senschaftsidee auf die Liste des 
immateriellen Kulturerbes der 
Menschheit geschafft. Als eine 
Wiege der Genossenschaftsidee 
freuen wir uns in Deutschland 
besonders über die erneute 
Ehrung der Vereinten Natio-
nen. 2025 wurde das Jahr der 
Genossenschaften ausgerufen. 
Hiermit soll die Aufmerksam-
keit auf die weltweite Bedeu-
tung von Genossenschaften für 
die Erreichung der 17 Ziele für 
nachhaltige Entwicklung (SDGs) 
gerichtet werden.

Die Genossenschaftsidee
Die Kernidee ist einfach: Alle 
Mitglieder bündeln ihre Kräfte, 
um gemeinsam und demokra-
tisch organisiert etwas zu bewe-
gen und selbstbestimmtes Han-
deln zu ermöglichen.
Eine Genossenschaft verbindet 
die Vorteile der Eigenständig-
keit mit den Vorteilen eines 
starken Netzwerks. Sie ist die 
Antwort auf anonyme oder 
monopolähnliche Strukturen im 
wirtschaftlichen, sozialen oder 
kulturellen Umfeld. Sie erlaubt 
es, mit gebündelter Nachfrage 
oder gebündeltem Angebot 
auf Märkten aufzutreten, bietet 
den Schutz einer Gemeinschaft 
sowie ein bewährtes und siche-
res Rechtskleid.
Das Erzielen von Gewinnen 
steht dabei nicht im Vorder-
grund, sondern die Mitglieder-
förderung durch den gemein-
schaftlichen Geschäftsbetrieb. 
Wirtschaftliche Förderungen 
bilden sich aus eigener Kraft 
der Mitglieder ohne fremde 
Unterstützung.

Die Prinzipien
Eine Genossenschaft orientiert 
sich im Sinne ihrer Mitglieder 
an den bewährten Werten der 
Selbsthilfe, Selbstverwaltung 
und Selbstverantwortung.
Das oberste Prinzip ist die Hilfe 
zur Selbsthilfe oder, anders aus-
gedrückt, die organisierte För-
derung innerhalb der Genos-
senschaft. Wie bereits erwähnt, 
können so viele zusammen 
etwas verwirklichen, das sie 
alleine nicht schaffen würden.
Ein weiteres Prinzip, das die  
Genossenschaft stützt, ist die 
Demokratie. Die Willensbildung 
geschieht demokratisch von 

Gemeinsam Ziele besser erreichen als im Alleingang - das ist der 
Grundgedanke jeder Genossenschaft. Dieses Jahr feiern wir das 
Internationales Jahr der Genossenschaft!

Wir sind mit den Entwicklungszahlen unserer Bank 
zufrieden, auch wenn die äußeren Umstände her-
ausfordernd sind. Dass wir auf ein positives Resul-
tat unserer Zahlen und unserer diversen Geschäfts-
felder schauen dürfen, liegt zum einen an unseren 
treuen Kunden, die seit Langem vertrauensvoll mit 
uns zusammenarbeiten, zum anderen aber auch 
an den Mitarbeitenden und ihrem unermüdlichen 
Einsatz. Das Vertrauen unserer Kunden hat sich 
im vergangenen Geschäftsjahr wortwörtlich aus-
gezahlt, denn wir konnten insgesamt eine Aus-
schüttung von Zinsen, Dividenden etc. in Höhe 
von 25,6 Mio. Euro an unsere Kunden verzeichnen, 
was eine deutliche Vermögensmehrung im Hohen-
loher Land darstellt. Zusätzlich können wir bei 
unseren Kunden eine signifikante Partizipation an 
den sehr gut entwickelten Renten-, Aktien- und 
Edelmetallmärkten feststellen. Diese positive Ent-
wicklung schlägt sich insbesondere im betreuten 
Kundenvolumen nieder, das einen Schwellenwert 
überschritten hat. Mit über 3 Mrd. Euro betreutem 
Kundenvolumen, bestehend aus bilanziellen und 
außerbilanziellen Einlagen und Krediten, sind wir 
über Plan und auch über vergleichbaren Wachs-
tumsraten aus Bund und Land.
Aufgrund unserer außergewöhnlichen Expertise 
im Wertpapiergeschäft haben wir im vergangenen 
Geschäftsjahr ein eigenes Wertpapier aufgelegt, 
die RBHL-Inhaberschuldverschreibung. Diese ist 

sehr erfolgreich angelaufen und hat einen aktuel-
len Bestand von 7,2 Mio. Euro (Stand: 17.02.2025).



1 Mrd. Menschen 
weltweit sind  
Mitglied einer  
Genossenschaft.

280 Mio.  
Arbeitsplätze  
werden von  
Genossenschaften 
angeboten.
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Unsere Raiffeisenbank

Vertreter Aufsichtsrat

Vorstand

Mitarbeiter

Mitglieder

Eine Genossenschaft 
besteht aus verschiedenen 

Gremien und 
Personengruppen, die alle 

zusammenhängen.

wählen

wählen

bestellt

betreuen

beschäftigt

Unser Wahlausschuss

MitgliederPlus_Cashback_25_Anzeige-A5_quer.indd   1 11.12.24   14:35 14 Aufsichtsräte  
und 315 Vertreter 
aus den Reihen 
unserer Mitglieder 
bestimmen unsere 
Geschäftspolitik 
aktiv mit.
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Unsere Raiffeisenbank
Ab dem Jahr 1881 gründeten sich in den folgenden 
Jahrzehnten im ganzen Hohenloher Land kleine 
Kreditgenossenschaften. Aus insgesamt 41 Vor-
gängerinstituten entstand unsere heutige Raiffei-
senbank Hohenloher Land eG.
In der Grafik (unten) ist aufbereitet, wie unsere 
Genossenschaftsbank mit ihren verschiedenen 
Gremien aufgebaut ist. Vertreter oder Aufsichtsrat 
kann man nur als Mitglied unserer Genossenschaft 
werden. Wir sind mitgliederverpflichtet, denn 
unsere Raiffeisenbank gehört unseren Mitgliedern.

Vertreterwahl
In der letzten Januarwoche fand unsere Vertre-
terwahl statt. Der Wahlausschuss hatte dafür eine 
Liste aus Mitgliedern zusammengestellt und vorge-
schlagen. Eine Woche lang konnten nun all unsere 
Mitglieder in unseren Filialen ihre Stimme abgeben. 
Anschließend kam der Wahlausschuss zusammen 
und zählte die Stimmzettel aus. 270 Stimmen wur-
den abgegeben, wobei 268 mit „ja“ stimmten. Die 
neuen Vertreter wurden mit einer Zustimmung von 
99,3 % gewählt.

unten nach oben. Jedes Mit-
glied hat die gleichen Rechte 
und Pflichten, unabhängig von 
der Kapitalbeteiligung. Alle Mit-
glieder dürfen die Vertreterver-
sammlung wählen, diese wählt 
wiederum den Aufsichtsrat.

Teil unseres Lebens
Genossenschaften begleiten 
uns rund um die Uhr. Doch in 
unserem Alltag fallen sie uns 
meist gar nicht auf. Schauen 
wir genau hin, stechen uns die 
vielen genossenschaftlichen 
Dienstleistungen und Ange-
bote ins Auge. In Deutschland 
sind beispielsweise Winzer- 
und Molkereigenossenschaf-
ten, Verlagsgenossenschaften, 
landwirtschaftliche Raiffeisen-
Genossenschaften und natür-
lich wir Raiffeisenbanken weit 
verbreitet. 

Genossenschaften weltweit
Noch heute werden welt-
weit neue Genossenschaften 
gegründet. Den größten Anteil 
machen, neben Kreditgenossen-
schaften, Warengenossenschaf-
ten, Energiegenossenschaften 

und auch Gesundheitsgenos-
senschaften aus. Außerdem hilft 
die genossenschaftliche Ent-
wicklungszusammenarbeit des 
DGRV (Deutscher Genossen-
schafts- und Raiffeisenverband) 
dabei, Armut und Hunger in 
ländlichen Regionen von Ent-
wicklungsländern zu bekämp-
fen. Denn wie im 19. Jahrhun-
dert ermöglichen auch heute 
noch Genossenschaften die 
wirtschaftliche Entwicklung und 
soziale Teilhabe breiter Bevöl-
kerungsgruppen. Das Konzept 
„Genossenschaft“ hat bis heute 
nichts an Aktualität verloren.

Genossenschaftsbanken
Seit unserer Gründung sind wir 
werteorientiert, was man an 
unserem Handeln nach unseren 
genossenschaftlichen Werten 
Partnerschaftlichkeit, Trans-
parenz, Solidarität, Vertrauen, 
Fairness und Verantwortung 
erkennt. So geht aus der Ver-
antwortung unter anderem 
der Förderauftrag unserer Mit-
glieder hervor. Hierbei richten 
wir unsere Dienstleistungen an 
deren Bedürfnissen aus. Und es 
bedeutet auch regionale Ver-
antwortung, einhergehend mit 
Investitionen in die Zukunft 
der Region, zum Beispiel durch 
Unterstützung von gemeinnüt-
zigen und nachhaltigen Projek-
ten. Dabei führt unsere lokale 
Verwurzelung zu einer beson-
deren Nähe zu den Menschen 
vor Ort. Gleichzeitig bieten wir 
unseren Mitgliedern und Kunden 
eine überregionale Vernetzung 
durch die enge Zusammenarbeit 
mit den Spezialinstituten der 
genossenschaftlichen Finanz-
Gruppe. Daraus bildet sich eine 
breite Auswahl an Finanzdienst-
leistern aus erster Hand.

Unsere teilnehmenden 

Mitglieder erhalten  

insgesamt 75.027,91 € 

Cashback!



€

Anfang Dezember luden wir alle Spendenempfänger aus dem Jahr 2024  
zu uns in die Bank nach Bretzfeld ein, um „Danke“ zu sagen.

Unsere Gewinner des 

Sparwochengewinnspiels

92.527,-€

2.165,-€

Ein Abend nur für die Frau

VR-Agrartag  

in Gaisbach

VR- 
KapitalmarktForum

Unternehmer- 
frühstück

Veranst
altunge

n

Im Herbst waren unsere Vortrags- und Informationsveranstaltungen  für Kunden sehr gut besucht.  Und auch die Sparwochenschalter für große und kleine Sparer waren im 
Dauerbetrieb. Bereits seit  100 Jahren feiern wir Banken mit unseren Kunden den Weltspartag.

Sparwoche  

unter dem Motto „Im Weltall“

Der TSV Niedernhall konnte seine Vereinsfahne restaurieren.

erfolgreiches
  

Crowdfunding-Pro
jekt

Unser Bar-Team

Die 5 Freiraum-Fallen für Frauen:
Gehalt: häufig geringer als bei Männern

Kinder: häufiger Teilzeit als Vollzeit
Trennung: 40% Scheidungsrate
Alter: höhere Lebenserwartung

Pflege: häufiger pflegebedürftig aufgrund 
höherer Lebenserwartung

Wann ist der  
beste Zeitpunkt?

Jetzt
In unserer Beratung schauen wir  
gemeinsam auf die 6 Schritte zu Ihrer  
persönlichen Altersvorsorge.
Nehmen Sie Ihre Altersvorsorge selbst in die Hand!

 
VRau & Finanzen
Die finanzielle Vorsorge für die Frau!
Unser neues Veranstaltungsformat „VRau & Finan-
zen“ hat uns von allen anwesenden, ausschließ-
lich weiblichen Gästen nur positive Resonanz ein-
gebracht. Ein rundum gelungener Abend, der den 
Frauen wichtige Informationen zur Altersvorsorge 
bot. Unsere beiden Mitarbeiterinnen, Christiane 
Schmetzer und Ann-Kathrin Bernshausen, präsen-
tierten dieses eher trockene Thema charmant und mit 
vielen praktischen Beispielen. In der anschließen- 
den Podiumsdiskussion berichteten vier Frauen in 
unterschiedlichsten Lebenssituationen, welche 
Maßnahmen sie bisher getroffen haben und ihre 
Beweggründe dafür. Auch der ein oder andere Feh-
ler wurde hierbei eingestanden. Das Fazit der Runde 
war einstimmig: Frauen müssen ihre Altersvorsorge 
selbst in die Hand nehmen – je früher, desto besser! 
Einen inspirierenden Vortrag zum Thema „Glück“ bot 
Bestseller-Autorin Christine Wunsch im Anschluss. 
Mit Energie und Humor begeisterte sie die Zuhöre-
rinnen, die nun wissen: „Das Glück wohnt im Kopf“.
Nach den Vorträgen öffnete die RBHL-Bar, wo das 
Bar-Team aus Vorstand und weiteren männlichen 
Führungskräften der Bank die Damen mit Cocktails 
verwöhnte.

Fazit: Lassen Sie sich beraten
Das Rentenniveau sinkt, Frauen bekommen im 
Schnitt deutlich weniger Rente als Männer und 
Frauen investieren weniger in ihre Altersvorsorge. 
Das alles sind fundierte Aussagen und  sollten auch 
Sie spätestens jetzt dazu auffordern, sich mit Ihrer 
Altersvorsorge zu beschäftigen. 
Auch wenn Frau sich nicht immer für Finanzen 
interessiert, so muss sie doch etwas tun, um nicht 
in Altersarmut zu geraten. Denn: Gespart werden 
muss sonst an den schönen Dingen wie Urlaub und 
Lebensart!

Die Gewinner-
innen freuen 

sich über 
einen  

Advents-
kalender von 

Douglas.

Christiane Schmetzer und Ann-Kathrin 
Bernshausen führen durch den Abend.

Interesse?  

Am 5. November in  

Pfedelbach zur  

nächsten „VRau & 

Finanzen“ kommen!



Übergabe auf dem Gelände der Bernhardsmühle
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Unsere Spende aus 
dem Paket „Zukunft“ 
beträgt für das Jahr 

2024 insgesamt 
14.034 €.

Spendenübergabe

Das Paket „Zukunft“
Dieses kann für monatlich 3,- € zum Grundmodul 
unseres VR-PrivatKontos hinzugebucht werden. Für 
diejenigen Kunden, die auch im Zahlungsverkehr 
nachhaltiger unterwegs sein möchten, wirkt sich ein 
papierloser Zahlungsverkehr positiv auf den Preis der 
beleglosen oder unbedienten Buchungsposten aus. 
Diese Nachhaltigkeitskomponente ist somit gut für 
den Geldbeutel und gut für die Umwelt!

Treue Kunden unserer Bank  
belohnen wir mit einem Preisvorteil  

von 1,00 € auf den monatlichen Grundpreis, 
wenn bestimmte Kriterien erfüllt sind.  

Sprechen Sie mit unserem Beraterteam!

Gemeinsam mehr schaffen | 09

Digital und die  
Zukunft im Blick.

Treuevorteil

 
Unsere traditionelle Weihnachtsspende

Für das Weihnachtsfest 2024  
überreichten unsere Vorstände 
eine Spende von 5.000 Euro, 
aufgeteilt auf die beiden ehren-
amtlichen Einrichtungen “Aus-
zeithaus Hohenlohe e.V.” und 
den Verein “Videri e.V.”. Seit nun-
mehr fünf Jahren verzichten wir 
auf Weihnachtsgeschenke für 
Kunden und Geschäftspartner 
und spenden dieses Geld statt-
dessen an gemeinnützige Ein-
richtungen und Organisationen 
im Hohenloher Land, die Men-
schen in schwierigen Lebensla-
gen unterstützen. 

Auszeithaus Hohenlohe e.V.
Das Auszeithaus in Wohlmuts-
hausen, das 2022 in Betrieb 
genommen wurde und 145 
Mitglieder zählt, bietet Men-
schen die Möglichkeit, für eine 

begrenzte Zeit aus belasten-
den Alltagssituationen aus-
zusteigen. In einem geschütz-
ten Umfeld erhalten die Gäste 
therapeutische und pädago-
gische Unterstützung, um wie-
der ins Leben zurückzufinden. 
„Wir nehmen Menschen auf, 
die Hilfe brauchen, um wieder 
einen festen Boden unter den 
Füßen zu spüren,“ erklären Tanja 
Grathwohl und Anita Rappold-
Maier, Sprecherinnen des Aus-
zeithauses. 

Videri e.V.
Der 2018 gegründete Verein 
„Videri e.V.“ zählt 160 Mitglieder 
und hat in diesem Jahr bereits 
über 100 Betroffene aufgenom-
men. In der Bernhardsmühle in 
Neuenstein bietet Videri zahl-
reiche Möglichkeiten, den Alltag 
hinter sich zu lassen und neue 
Energie zu tanken. Die Gäste 
können sich in verschiedenen 
Räumen wie dem Kreativzimmer, 
Werk- oder Kraftraum kreativ 
und körperlich entfalten. Das 
Konzept verbindet Therapie und 
Pädagogik und wird von einem 

engagierten Team aus verschie-
densten Betreuern begleitet.

Unsere Vorstände betonten bei 
der Spendenübergabe, dass 
sowohl das Auszeithaus als auch 
Videri einen unschätzbaren Bei-
trag für Menschen leisten, die 
eine Auszeit und Unterstützung 
brauchen.
Mit unserer Spende möchten wir 
dazu beitragen, dass diese bei-
den Einrichtungen ihre wichtige 
Arbeit weiterhin leisten können.

 
Unsere „Zukunftsspende“

Bild unten: Unsere Vorstände Andreas Siebert 
und Stefan Häring überreichen den symboli-
schen Spendenscheck in Höhe von 5.000€ an 
Anita Rappold-Maier und Tanja Grathwohl (v.l.) 
vom „Auszeithaus Hohenlohe e.V.“ sowie Celine 
Herrmann und Rahel Fischer von „Videri e.V.“.

Dieses Mal ging die Unterstützung an alle, die eine Auszeit benötigen. Dafür gibt  
es in Hohenlohe zwei besondere Vereine, die das ganz individuell ermöglichen.

Mit der Einführung eines neuen Kontomodells für 
Privatkunden haben wir im Jahr 2023 auf die stei-
genden Erwartungen unserer Kunden an ein nach-
haltigeres Banking reagiert. Das Paket „Zukunft“ ist 
hierbei unsere Antwort und fördert mit einem sig-
nifikanten Preisvorteil auf die Buchungspreise ein 
zeitgemäßes und nachhaltigeres Nutzungsverhal-
ten im Zahlungsverkehr. Aus den Einnahmen dieses 
Pakets „Zukunft“ möchten wir jedes Jahr jeweils 1 € 
pro gebuchtes Paket an nachhaltige Projekte und 
Zwecke in unserem Geschäftsgebiet weiterleiten 
und verdoppeln diesen Betrag als Bank auch noch. 
Für 2024 kamen wir so auf eine Spendensumme von 
14.034 €, die wir nun - gerecht verteilt - an alle ein-
getragenen Fischereivereine spenden, die ein oder 
mehrere Gewässer in unserem Geschäftsgebiet 
bewirtschaften. Der Gewässerschutz im Hohen-
loher Land, dessen große Bedeutung das Jagst-

unglück im Sommer 2015 
eindrücklich in Erinnerung gerufen 
hat, liegt uns sehr am Herzen. Wesentliche  
Träger des Gewässerschutzes sind dabei die Hohen-
loher Fischereivereine. Den Gesamtspendenbetrag 
haben wir in Abhängigkeit von der bewirtschafte-
ten Wasserfläche je Verein aufgeteilt.

Die Spendenübergabe
Ende Februar luden unsere Vorstände Vertreter 
der Vereine in den Schwarzen Hof nach Ingelfin-
gen zur symbolischen Spendenübergabe ein. Dabei 
bedankte sich Andreas Siebert bei den Vereinen für 
das nachhaltige und ehrenamtliche Engagement 
zum Gewässer- und Wildtierschutz.

Die erste Spende aus unserem neuen Girokonto mit 
Nachhaltigkeitskomponente geht an den Gewässerschutz.

Bild: Unsere Vorstände, Andreas Siebert und Stefan Häring, überreichen 
den symbolischen Spendenscheck über 14.034€ an Hohenloher Fischerei-
vereine, die sich ehrenamtlich um unsere Seen und Flüsse kümmern.



Die Reisebank ist spezialisiert  
auf den Handel mit Währungen  

und Edelmetallen, im  
Speziellen Fremdwährungen,  

Reiseschecks und 
Geldtransferdienste.

Union Investment ist unsere 
Fondsgesellschaft. Sie bietet  

Investmentfonds, beispielsweise 
Aktien-, Renten oder 

Immobilienfonds an, sowie 
Sparpläne und 

Altersvorsorge- 
produkte.

Easy Credit bieten  
flexible und faire 

Kreditlösungen für 
Privatkunden an, zum 

 Beispiel Ratenkredite mit 
transparenten  
Konditionen.

Die Bausparkasse  
Schwäbisch Hall unterstützt 

Menschen bei der Finanzierung 
ihres Eigenheims mit 

Bausparverträgen und 
Baufinanzierungen.

Die R+V Versicherung 
steht für die Absicherung von 

Privat- und Firmenkunden. 
Sie bietet unter anderem 
Lebensversicherungen, 

Haftpflicht-, Kranken- und 
Sachversicherungen an.

Die DZ Bank ist unsere 
Zentralbank und bietet 

umfassende Leistungen an,  
wie Wertpapierhandel  

oder internationale 
Bankgeschäfte.

Ergänzend zu unserem bankeigenen 
Angebot empfehlen wir Produkte 

aus unserem genossenschaftlichen 
FinanzVerbund für Ihren 
persönlichen AnlageMix.
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Aus Sicherheitsgründen  
werden unsere SB-Bereiche  

in Kürze zwischen  
23:00 - 05:00 Uhr geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis!

 
Bin ich richtig beraten?

Unser Teilbankleiter Privatkundenbank, Martin 
Rank, hat bereits seine Ausbildung in einer Genos-
senschaftsbank absolviert und seine Kunden viele 
Jahre zum AnlageMix genossenschaftlich beraten. 
Wir haben ihm einige Fragen zum Thema Beratung 
und AnlageMix gestellt:

Was zeichnet die Beratung der 
Raiffeisenbank aus?

Martin Rank: Die genossen-
schaftliche Beratung ist ein 
einzigartiger Ansatz, der auf 
unseren bewährten Prinzi-

pien gründet. Unsere Beratung 
zeichnet sich durch eine enge 

Zusammenarbeit zwischen dem 
Berater und seinem Kunden aus, bei der 

die individuellen Bedürfnisse, Ziele und Wünsche des 
Kunden in jeder Lebensphase im Mittelpunkt stehen. 
Dieser ganzheitliche und transparente Beratungsan-
satz unterstützt unsere Kunden dabei, ihre finanziellen 
Ziele nachhaltig zu erreichen. So gehen wir dabei vor:

1
Sie nennen uns Ihre Ziele und Wünsche. Erst 
wenn wir diese kennen, haben wir eine Vor-
stellung davon, was zu Ihnen passt.

2 Wir erstellen gemeinsam eine Analyse über 
Ihre aktuelle Finanz- und Lebenssituation.

3 Wir unterbreiten Ihnen Lösungsvorschläge 
die genau zu Ihren Vorstellungen passen.

4 Sie entscheiden sich für die passende Lösung 
und kommen damit Ihren Zielen näher.

5
In regelmäßigen Abständen überprüfen wir 
gemeinsam Ihren AnlagenMix und Ihre 
Absicherungen.

Unsere genossenschaft-
liche Beratung stellt also 
den Menschen in den 
Mittelpunkt und nicht 
einzelne Produkte. 

Was unterscheidet die Raiffeisenbank von anderen 
Finanzdienstleistern? 
Martin Rank: Wir sind die Finanzberatung, die 
erst zuhört und dann berät. Ehrlich, offen und auf 
Augenhöhe, sodass unsere Kunden nachvollziehen 
können, welche Mehrwerte das jeweilige Produkt  
bietet. Dabei sind wir persönlich vor Ort und stel-
len den Menschen in der Region unsere Infrastruk-
tur wie Geldautomaten, Servicepersonal und einen 
Telefonservice im KDSC (KundenDialogService-
Center) sowie einen persönlichen Ansprechpart-
ner oder Spezialisten bereit. Damit grenzen wir uns 
insbesondere von Internetbanken ab, denn egal 
ob Fragen, Wünsche oder Probleme - der jeweilige 
Ansprechpartner ist für seine Kunden über ver-
schiedene Kanäle erreichbar.

Ist mein Geld sicher angelegt?
Martin Rank: Bei uns und unseren Verbundpart-
nern der genossenschaftlichen FinanzGruppe ist 
Ihr Geld, je nach Risikoklasse des Produktes, sicher 
angelegt, denn hinter uns steht eine Sicherungs-
einrichtung. Hier unterscheiden wir uns von den 
sogenannten NeoBrokern, die keine vollumfängli-
che Einlagensicherung haben und deshalb vor kur-
zem von der Verbraucherzentrale verklagt wurden.

Kann ich Finanztipps in 
sozialen Medien vertrauen?
Martin Rank: Finanztipps in sozialen Medien kön-
nen eine Informationsquelle sein, aber es ist wich-
tig, vorsichtig zu sein und in vertrauenswürdigen 
Quellen sorgfältig zu recherchieren. Viele selbst-
ernannte Experten haben keine formale Ausbildung 
und können riskante oder ungenaue Ratschläge 

geben. Für Finfluencer gibt es keine 
festen Qualifikationsanforderungen 

oder Regulierungen. Sie können 
also Finanzempfehlungen 

geben, unabhängig 
von ihrem Fach-

wissen.

AnlageMix, Vermögensstreuung und Assetklassen - als Laie nicht immer leicht zu verstehen. 
Doch mit unserer genossenschaftlichen Beratung haben wir gemeinsam Ihre finanziellen 
Wünsche und Ziele im Blick.

Prüfen Sie Ihren 

AnlageMix im 

nächsten Beratungs- 

gespräch!

Unser Beraterteam verfügt über relevante Qua-
lifikationen und Erfahrung im Finanzbereich und 
frischt dieses Wissen durch regelmäßige Weiterbil-
dungen auf. Als Bank empfehlen wir immer, Finanz-
tipps nur von ausgebildeten und vertrauenswürdi-
gen Beratern entgegenzunehmen.

Wie lege ich mein Geld richtig an?
Martin Rank: Die richtige Anlage Ihres Geldes in 
einem AnlageMix ist entscheidend, um finanzielle 
Ziele zu erreichen und gleichzeitig Risiken zu mini-
mieren. Eine gut durchdachte Mischung Ihrer Geld-
anlagen kombiniert verschiedene Anlageklassen 
wie Aktien, Anleihen, Immobilien und Rohstoffe, um 
eine ausgewogene Portfoliostruktur zu schaffen. 
Durch die Streuung Ihres Kapitals auf verschiedene 
Anlageformen können Sie von den jeweiligen Stär-
ken profitieren und die Auswirkungen von Markt-
schwankungen abmildern. Besonders achten wir 
darauf, dass keine Anlageklasse überproportional  

belegt ist und weder Chancen verpasst noch 
Risiken zu hoch werden könnten. Eine sorgfältige 
Analyse Ihrer Risikobereitschaft, Anlageziele und 
des Anlagehorizonts ist dabei unerlässlich, um 
eine maßgeschneiderte Strategie zu entwickeln, 
die Ihren individuellen Bedürfnissen entspricht. 
Mit den Unternehmen der genossenschaftlichen 
FinanzGruppe helfen wir unseren Kunden dabei, 
eine breite Streuung der Geldanlagen vorzuneh-
men und können damit nahezu alle Anlagearten 
anbieten:



Unser spezielles  
Beratungsangebot 

für Unternehmerfamilien

Beratung an den 
Schnittstellen  

der Familie zum  
Unternehmen und  

der Eigentümer.

Ihre 
Zukunftspläne

Generationen-
berater

Ihr 
Unternehmen

Firmenkunden- 
berater

Ihre 
Familie

PrivateBanking- 
Berater
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„Nur mit Wissen und
Erfahrung kann ich

vorausschauend handeln.“
Elisabeth Pähtz | Schachgroßmeisterin 

Kompetenz zahlt sich 
aus, auch beim  
Anlage-Check-up
Mit dem digitalen Anlage-Check-up können Sie ganz einfach 
testen, wie Sie bei der Geldanlage aufgestellt sind. Denn der 
richtige Anlagemix ist entscheidend für Ihre finanzielle Zukunft. 
Jetzt testen und den nächsten Zug planen!

Aus Geld Zukunft machen

Jetzt online den 

Anlage-Check-up 

testen!

Dies ist Werbung. Weitere Informationen, die Verkaufsprospekte, die Anlagebedingungen und die 
Basisinformationsblätter erhalten Sie kostenlos in deutscher Sprache bei Ihrer Raiffeisenbank  
Hohenloher Land eG  oder bei Union Investment Service Bank AG, 60329 Frankfurt am Main, oder 
auf www.union-investment.de/downloads. Stand: 15. November 2024.

Unsere Kompetenz für Unternehmer

Unternehmen und ihre Familien benötigen finan-
zielle Ansprechpartner für all ihre Lebensbereiche, 
die mit ihnen einen Schritt weiterdenken und sie 
ganzheitlich beraten. Aufgrund der Komplexität 
der einzelnen Bereiche arbeiten unsere Berater-
teams der Firmenkundenbank und des Private 
Bankings eng zusammen und haben sich jeweils auf 
verschiedene Ressorts wie industrielle, gewerb-
liche oder landwirtschaftliche Betriebe oder die 
private Vermögensplanung spezialisiert. Sie verfü-
gen über ein umfassendes und fundiertes Know-
how und können bei Bedarf auf ein Netzwerk von 
Spezialisten aus unserer genossenschaftlichen 
FinanzGruppe zurückgreifen, was insbesondere im 
internationalen Geschäft Vorteile bietet. 
Zu unseren Dienstleistungen gehört ebenfalls die 
Generationenberatung, die sich unter anderem um 
die Planung von Unternehmensnachfolgen küm-
mert, um einen reibungslosen Übergang und den 
Erhalt des Unternehmenswertes zu gewährleisten. 

Unsere Tandem-Beratung
Mit unserer persönlichen Tandem-

Beratung stellen wir diese ganz-
heitliche, genossenschaftliche 

Beratung für alle Lebens-
bereiche sicher. In gemein-

 
Gemeinsam alles im Blick
Unternehmer haben andere Anforderungen an die finanzielle Beratung als Privatkunden. 
Unsere Teams der Firmenkundenbank und des Private Bankings sind für unsere Unternehmer 
im Hohenloher Land mit kompetenter, genossenschaftlicher Beratung vor Ort.

samen Beratungsgesprächen mit den Firmen-
kunden- und PrivateBanking-Beratern können in 
einem Termin alle relevanten Themen behandelt 
werden. So hat jeder Gesprächsteilnehmer den 
gleichen Informationsstand und der Kunde erfährt 
eine Beratung in allen Fachbereichen auf höchstem 
Niveau. Dies ermöglicht uns eine umfassende Ana-
lyse und sowohl für die geschäftlichen als auch die 

privaten Anliegen und Finanzbedarfe finden 
wir schnell professionelle, nachhaltige 

und individuelle Lösungen.



Mit der SolitApp Ihre 
Edelmetalle stets im 
Blick und immer dabei.

Infos & Aktions-bedingungen erhalten Sie bei unserem  Beraterteam
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Unsere Immobilienvermittler

 
Geld in Echtzeit senden und empfangen
So einfach wie eine Nachricht
Sie möchten spontan Geld an Freunde, Familie oder 
Kollegen senden? In Echtzeit? Das geht mit Wero, 
der neuen digitalen Zahlungsfunktion in unserer VR 
Banking App. In unter 10 Sekunden können Sie mit 
der VR Banking App Geld von Konto zu Konto sen-
den. Dabei genügt die Handynummer oder Mailad-
resse des Empfängers.
Das Wort Wero setzt sich zusammen aus dem eng-
lischen Begriff „we“ (wir) und „Euro“ und entstand 
aus der European Payments Initiative. Die Initiative 
ist ein Zusammenschluss europäischer Zahlungs-
dienstleister und Banken aus sieben Ländern mit 
Sitz in Brüssel. Die Zusammenarbeit wurde von 
diesen ins Leben gerufen, um den Zahlungsver-
kehr europaweit zu vereinfachen. Wero wird künf-
tig weiter ausgebaut, sodass weitere Länder und 
zusätzliche Services hinzukommen werden.

Vorteile
Mit Wero profitieren Sie von einer einfachen und 
schnellen Zahlungsabwicklung direkt über Ihr 
Girokonto. Sie müssen dafür Wero einmalig aktivie-
ren und können danach jederzeit Geld senden oder 
empfangen und das ganz ohne eine IBAN, sondern 
nur mit der Handynummer oder Mailadresse des 
Empfängers. Außerdem können Sie Geld anfordern 
oder Zahlungsbeträge untereinander aufteilen.
Wero ist eine vertrauenswürdige Alternative für 
digitale Zahlungen, womit Sie künftig auf Drittan-
bieter verzichten können, was zu mehr Sicherheit 
Ihrer Daten führt.

Jetzt freischalten lohnt sich
Noch bis zum 31.03.2025 können Sie mit Wero 
und etwas Glück einen von 100 Preisen gewinnen!  
Darunter Reisegutscheine im Wert von 2.500 € oder 
neue, hochwertige Technik. Also gleich teilnehmen 
unter: www.wero-gewinnspiel.de

 
Gebäudeenergiegesetz - ein kurzer Überblick
Das Gebäudeenergiegesetz 
(GEG) legt energetische Anfor-
derungen an beheizte oder kli-
matisierte Gebäude fest und 
ersetzt vorherige Regelungen. 
Das Gesetz zielt darauf ab, 
den Energieverbrauch und die 
CO2-Emissionen im Gebäude-
sektor zu reduzieren und somit 
einen Beitrag zum Klimaschutz 
zu leisten. Hausbesitzer müssen 
also bei Neubauten und Moder-
nisierungen verstärkt auf ener-
gieeffiziente Technologien und 
erneuerbare Energien setzen.

Heizungsmodernisierung
Beim Austausch von Heizun-
gen müssen Hausbesitzer 
bestimmte Vorgaben beachten, 
so gelten zum Beispiel stren-
gere Regeln für Öl- und Gas-
heizungen. Es gibt jedoch Über-
gangsfristen, in denen noch 
Heizungen eingebaut werden 
dürfen, die nicht den neuen 
Vorschriften entsprechen.

Neubauten
In Neubauten muss ein bestimm-
ter Anteil an erneuerbaren Ener-
gien zur Beheizung und Kühlung 
verbaut werden. Der Energie-
verbrauch eines Neubaus darf 
höchstens 55 % eines festgeleg-
ten Referenzwertes betragen.

Energetische Sanierung
Bei der Modernisierung von 
Bestandsgebäuden müssen 
definierte Dämmstandards und 
Anforderungen an die Heiz-
technik eingehalten werden. 
Dafür gibt es Förderprogramme 
und steuerliche Anreize.

Energieausweis
Für alle beheizten oder gekühl-
ten Gebäude, die neu vermietet 
oder verkauft werden sollen, ist 
ein Energieausweis verpflich-
tend. Dieser gibt potenziellen 
Mietern und Käufern einen Ein-
blick in die energetische Quali-
tät des Gebäudes.

Ausnahmen
Bei Nichteinhaltung der Vor-
gaben des GEG können emp-
findliche Bußgelder verhängt 
werden. Diese sollen sicher-
stellen, dass die energetischen 
Standards eingehalten werden, 
um den Energieverbrauch und 
die CO2-Emissionen zu redu-
zieren. Das GEG sieht aber ver-
schiedene Ausnahmen vor, um 
besondere und individuelle 
Umstände zu berücksichtigen. 
Zusätzlich gibt es bei unzumut-
barem Aufwand Übergangs-
fristen und Befreiungen. Damit 
sollen die Anforderungen des 
GEG wirtschaftlich vertretbar 
und praktikabel bleiben. 
Aufgrund vieler Ausnahmen 
und Sonderregelungen gibt 
es kein allgemeingültiges 
Patentrezept. Jeder Immobi-
lienbesitzer muss hier 
im Einzelnen prüfen,  
welche Vorgaben er 
zu beachten hat. 

Alles aus einer  

• Spezialisierte und  
individuelle Beratung 

• Immobilienvermittlung  
(Kauf und Verkauf)

• Wohnbaufinanzierung
• Fördermöglichkeiten
• Wertermittlung
• Vermietung bankeigener 

Wohnungen

•  

Hand

und vieles mehr

 
Unsere Immobilienvermittlung
Mit unserer Immobilienbank bieten wir unseren Mit-
gliedern und Kunden alles aus einer Hand, um den 
eigenen Wohntraum zu verwirklichen. Einen Bereich 
davon bilden unsere starken Immobilienvermittler  
Emily Frank (v.l.), Jürgen Reinegger und Christina Walz. 
Als Makler kümmern sie sich unter anderem um den 
Verkauf von privaten oder gewerblichen Immobilien 
oder sie helfen unseren Kunden dabei, eine Wunsch-
immobilie zu finden, egal ob als neues Eigenheim oder 
zur Geldanlage.

im Hohenloher Land.Ihr finanzielles Zuhause



Azubi-Ausflug

Erfolgreiche Kart-Fahrer

AbC: Azubis bei 
den Chefs

Adventsprojekt

Bei AbC dürfen unsere  
Auszubildenden den Chefs direkt 

Fragen stellen. Im Anschluss  gibt es noch ein gemeinsames Essen.
Unsere Jubilare 2024
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Zusammen mit unseren 
Auszubildenden haben 

wir im Durchschnitt eine  
Betriebszugehörigkeit  

von 15,8 Jahren.

Renteneintritt
Zum 1. Oktober 2024 verab-
schiedeten wir Ingrid Hoffmann 
in den wohlverdienten  
Ruhestand. Sie verstärkte über  
39 Jahre das Team unserer  
Raiffeisenbank und war als  
Beraterin in Neuenstein tätig.
Links: Jürgen Gebhardt, langjähriger Marktbereichs-
leiter von Neuenstein, übergibt ein Abschiedsgeschenk. 
Rechts: Personalleiter Christian Muth verabschiedet 
Ingrid Hoffmann.

Erneut haben unsere Azubis ihr
 

Adventsprojekt erfolgreich durc
h-

geführt und verteilten kleine 
Geschenke im Advent. 

Besucht wurden die Senioren-

zentren in Neuenstein und in 

Bretzfeld (Haus zum Fels) sowie 

die Kindergärten „Schlosspark“ in 

Ingelfingen und „Sonnenschein “ 

in Marlach. Als Überraschung gab 

es beispielsweise Buntstifte, ein 

Magnetset, Süßigkeiten oder  

Tassen mit Weihnachtstee.

Weihnachtsfeier

Unsere Azubis  
Unsere Jubilare
Im Herbst ehrten wir traditionell unsere langjähri-
gen Mitarbeitenden bei einem gemütlichen Abend-
essen. Eingeladen waren dabei auch die Partnerin-
nen und Partner, um gemeinsam den Abend und 
das 4-Gänge-Menü zu genießen.
Unsere Vorstände, Andreas Siebert und Stefan 
Häring, sowie Personalleiter Christian Muth blickten 
zurück auf den jeweiligen Werdegang der Mitarbei-
tenden und bedachten die Jubilare mit Dank für die 
langjährige Treue und die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit. Neben Urkunden und teilweise auch 
Ehrennadeln erhielten die Jubilare eine hochwer-
tige RBHL-Box gefüllt mit regionalen Produkten.

505 genossenschaftliche Jahre...
... wurden an diesem Abend honoriert. Eine stolze 
Zahl, die nur selten erreicht wird. Grund dafür waren 
allein schon die fünf Mitarbeitenden, die für jeweils 
40 Jahre Betriebszugehörigkeit geehrt wurden! 

10 Jahre, Ehrennadel in Bronze:
Corinna Koşar, Selina Rumm
20 Jahre: Ramona Mugele, Franziska Schrader
25 Jahre, Ehrennadel in Silber: Jürgen Gebhardt
30 Jahre: Achim Kümmler, Carmen Reminder, 
Torsten Scholl, Sibylle Weibler und Sven Wolpert
35 Jahre: Stefanie Göltenboth, Ralf Rüdinger
40 Jahre, Ehrennadel in Gold: Christine Brümmer, 
Manfred Ehrmann, Claudia Minder, Elisabeth Müller 
und Sigrid Wolpert



Viel Glück!

Gewinnübergabe

18 | Veranstaltungskalender
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Gewinnen können ausschließlich Mitglieder der RBHL. Ausgenommen sind Mitarbeiter der RBHL und aller Verbundpartner. Teilnahmeschluss ist der 15.05.2025. Wir, die Raiffeisenbank Hohenloher Land eG, 
werden die Daten ausschließlich für die Teilnahme an diesem Gewinnspiel und zur Kontaktaufnahme mit den Gewinnern verwenden. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. Nach Ende des Gewinnspiels 
werden die Daten gelöscht. Die Auslosung findet unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt. Im Fall des Gewinns kann Ihr Name und ein Bild von Ihnen veröffentlicht werden (u.a. im Internet, in den sozialen 
Medien und Pressemitteilungen). Aus allen Teilnehmenden wird der Gewinner per Los ermittelt und schriftlich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erklären 
Sie sich mit den oben genannten Teilnahmebedingungen einverstanden.

 
Unser Gewinnspiel für Mitglieder

Egal ob am Strand, im Freibad oder am Badesee. 
Mit einer faltbaren und gepolsterten Strandmatte 
haben Sie immer einen super Platz, um die Sonne 
entspannt zu genießen. Auch ist sie leicht, bequem 
und lässt sich einfach transportieren – ideal für 
Ihren nächsten Sonnentag!
Gewinnen Sie mit etwas Glück eine von zwei falt-
baren Strandmatten! Beantworten Sie unsere Fra-
gen und geben Sie den ausgefüllten Coupon in einer 
unserer Geschäftsstellen ab oder nehmen Sie online 
über unsere Homepage unter rb-hl.de/mitze teil!

1.  Was ist die Kernidee einer Genossenschaft?

 Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele.

 Alle für einen, einer für alle.

 Gemeinsam sind wir stark.

2.  Was brauche ich, um mit Wero Geld zu versenden?

 Überweisungsbeleg, Stift und IBAN

  Umschlag und Briefmarke

  VR Banking App und Handynummer des Empfängers

3.  Wie viel Geld spendeten wir zur Weihnachtszeit  
an soziale Vereine im Hohenloher Land? 

 500 €

 5.000 €

 50 €

Name

Adresse

E-Mail

Telefon

Alter
 

 Ja, ich bin Mitglied.

Der Sommer steht vor der Tür und wir haben 
das ideale Accessoire für entspannte Stunden. 

   Kunden-Nr.

Übergabe an die glücklichen Gewinner des Mitze-Gewinnspiels 10/2024  
mit unserer Mitarbeiterin Sabrina Gundel: Herzlichen Glückwunsch an  

Dominik Berger (v.l.), Andrea Müller und Matthias Schlund. 

 
Save the Date

18.01. Ausbildungsmesse 
Mulfingen

31.01. Ausbildungsmesse 
Öhringen

Januar

06.02. Ausbildungsmesse 
Neuenstein

26.02. Karriere-Kick 
Waldenburg

Februar

17.03. MitgliederForum 
Kochertal

18.03. MitgliederForum 
Jagsttal

19.03. MitgliederForum 
Schöntal

24.03. MitgliederForum 
Neuenstein

25.03. MitgliederForum 
Bretzfeld

März

Merken Sie sich schon jetzt 
unsere Veranstaltungen für 
das Jahr 2025 vor!

02.04.
Preisverleihung 
JugendCreativ in 
Ingelfingen

23.04.
18. Hohenloher 
Erbrechtstage  
in Schwabbach

27.04. Frühling im Städtle 
Neuenstein

29.04.
18. Hohenloher 
Erbrechtstage  
in Mulfingen

April

Mai

10.07.
VR-Innovations 
Kongress  
in Baden-Baden

17.07. VRmobil-Übergabe 
in Stuttgart

17.07.
PrivateBanking- 
Veranstaltung  
in Ingelfingen

Juli

14.08. 
+ 
21.08.

Kinderferien- 
programm der  
Gemeinden: Fahrt 
nach Tripsdrill

August

20.- 
21.09.

Haus | Bau | Energie - 
Messe im Carmen-
Würth-Forum

21.09. Ingelfinger Herbst

September

23. - 
31.10.

Sparwoche in all 
unseren Filialen

Oktober

05.11.

VRau & Finanzen - 
Finanzvorsorge  
für die Frau  
in Pfedelbach

06.11.
VR-Kapitalmarkt-
Forum  
in Pfedelbach

25.11.
VR-Agrartag im 
Carmen-Würth-
Forum

November

04.12. VR- Gewinnspar 
Abend in Bretzfeld

Dezember

07.05. Mitglieder-Jubilar-
feier in Ingelfingen

17.05. Berufsinfotag 
Künzelsau

22.- 
25.05.

Messe im Park  
Öhringen

Juni Sommer- 
pause

http://www.rb-hl.de/mitze


unser Hohenloher Land.

Als Förderer unterstützen wir unsere  
Mitglieder, Kunden, Vereine und gemein-
nützigen Organisationen in ganz Hohen-
lohe. Unsere Förderbilanz 2024 schreibt 
positive Zahlen.

Für Sie und 

In 9 Geschäftsstellen  
sowie 3 SB-Stellen mit 

insgesamt 13 Geldautomaten 
sind wir für Sie vor Ort.

Mehr als 38.560 Kunden  
- darunter 23.944 Mitglieder - 

 tragen unsere Raiffeisenbank  
Hohenloher Land eG.

1.052 neue Kundenkredite in 

Höhe von 173 Mio. €  
wurden von uns vergeben.

417 Tage Fort- &  
Weiterbildung investierten  
wir in unser Team.

Mehr als 159.560 € verwendeten wir zur 
Unterstützung sozialer und 
gemeinnütziger Projekte 
sowie zur Sport-, Musik- und 
Kulturförderung.

192 Mitarbeiter & 25 Auszubildende 
bzw. Duale Studenten beschäftigen wir.

Durch unsere Verschmelzung 
sind wir seit 2019 als  

Raiffeisenbank Hohenloher 
Land eG für Sie da.

4 Existenzgründer starteten  
ihr Unternehmen 2024 mit uns.

2 neue VRmobile   
spendeten wir an  
soziale Einrichtungen  
in unserer Region. 780 m2 Wohnraum  

stellten wir im Jahr 2024 fertig.

50 bankeigene Wohnungen 
stehen den Menschen  
in unserer Region nun  

insgesamt zur Verfügung.

Mit 21.542 Beratungen & 
Anfragen unserer Kunden lebten 

wir unseren gesetzlichen 
Förderauftrag.

897 Mitglieder sind bereits  
seit 50 oder mehr Jahren Mitglied  

unserer Raiffeisenbank.

38 Events & Aktionen 
hatten wir 2024 in den  
Bereichen Kunst & Kultur, 
Sport, Information, Messen, 
Mitglieder, Kinder & Jugend 

54.361 eingehende  
Anrufe bediente unser KDSC 

im vergangenen Jahr.

Das sind knapp 209 
Anrufe am Tag.

414 Produkte  
empfehlen wir dabei 

unseren Mitgliedern und Kunden.

12 qualifizierte   
Abschlüsse stärken unser Team.

Wir stellten den Sport- und Kultur- 
vereinen sowie sozialen und  

kirchlichen Einrichtungen unserer  
Region 612 kostenfreie  
Girokonten für ihr unbezahl- 
bares Engagement zur Verfügung.

Impressum
Herausgeber: Raiffeisenbank Hohenloher Land eG
www.rb-hl.de
Auflage: 1.500 Stück
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212 Kinder aus 8 Gemeinden
im Hohenlohekreis nahmen an unserem 
Kinderferienprogramm in Tripsdrill teil.


